
NEWSLETTER DER BUNDES-ARGE PSYCHOLOGIE UND PHILOSOPHIE – INFORMATION ZUM 

BUNDESSEMINAR (WWW.PUP.SCHULE.AT) 
 

Interdisziplinäres Bundesseminar zum Thema „Weisheit in der Schule. Lässt sich Weisheit 

lernen und lehren“ mit Otfried Höffe und Judith Glück 

 

Von 20. April (Beginn 18.00) bis 22. April 2023 (Ende 13.00) wird erstmalig seit 10 Jahren 

wieder ein Bundesseminar für das Unterrichtsfach „Psychologie und Philosophie“ an der 

Pädagogischen Hochschule Salzburg (Raum CUG.19B, Untergeschoß) stattfinden. Der 

renommierte deutsche Philosoph Prof. Dr. Otfried Höffe (Universität Tübingen) und die 

österreichische Weisheitsforscherin und Lehrstuhlinhaberin für Entwicklungspsychologie 

Prof. Dr. Judith Glück (Universität Klagenfurt) werden als Referenten an diesem 

Bundesseminar mitwirken und philosophische und psychologische Befunde zur Vermittlung 

von Weisheit präsentieren (siehe Ankündigung).  

Die Fortbildung wird am Donnerstag um 18.00 durch den Abendvortrag von Otfried Höffe 

beginnen, mit anschließendem Abendessen im geschichtsträchtigen Zipfer-Bierhaus 

(Universitätsplatz 19). Der Freitag wird gemeinsam von den beiden Referenten gestaltet 

(Mittagessen im PH-nahen ARGE-Beisl), beim Abendessen im traditionsreichen Stiegl-Keller 

(Festungsgasse 10)  wird es weitere Gelegenheiten zum informellen Erfahrungsaustausch 

mit PUP-Kolleg/innen geben. Der Vormittagsblock am Samstag schließt mit dem Mittagessen 

im ARGE-Beisl.   

Wenn Sie vorhaben, am Seminar teilzunehmen und ein für die Abrechnung günstiges 

Quartier benötigen, dann könnten Sie schon vorzeitig über Booking.com ein Zimmer buchen 

(mit kostenloser Storno-Möglichkeit): z.B. Johannes Schlössl am Mönchsberg 24 oder Hotel 

4-Jahreszeiten in der Hubert-Sattlergasse 12. Ein limitiertes Kontigent von vorreservierten 

Zimmern wird den Teilnehmenden nach Anmeldung und Genehmigung per Dienstauftrags-

verfahren im Gästehaus des Priesterseminars zur Verfügung stehen. Alle Teilnehmenden mit 

einem Fixplatz werden nach der Anmeldephase über dieses Kennwort per E-Mail informiert 

und können dann direkt vorreservierte Zimmer buchen. (First come first served!) 
 

Die Anmeldung erfolgt über die Pädagogische Hochschule Tirol, die für österreichweite 

Fortbildungen im Fach PuP zuständig ist, obwohl das Seminar in Salzburg stattfindet. 

Teilnehmende können sich für das Bundesseminar allerdings nur anmelden, wenn sie an der 

PH-Tirol registriert sind.  
 

Vorgangsweise:  

1. Loggen Sie sich in den Online-Zugang Ihrer Stamm-PH ein. 

2. Klicken Sie den Menü-Punkt „Immatrikulation an weiteren PHen“ an. 

3. Aktivieren Sie „Pädagogische Hochschule Tirol“. 

4. Stimmen Sie der Datenaktivierung und der Richtigkeit Ihrer Daten zu und klicken Sie 

auf „Account aktivieren“. (Achtung: Die Datenübertragung kann eine Stunde dauern  

und eine Fehlermeldung ohne Auswirkung generieren, die zu ignorieren ist.) 

5. Gehen Sie etwas später auf die Homepage der PH-Tirol (Anmeldung) und loggen Sie 

sich mit Ihrem Benutzernamen und Passwort ein. 

6. Klicken Sie auf „Fortbildungen/Anmeldung“ und suchen Sie nach „Weisheit“ im 

„Studienjahr 2022-23“. 

7. Melden Sie sich über eDAV - elektronische Dienstauftragsverfahren an. 

 

Anmeldefenster: 1.-30. November 2022 über PH-online Tirol 



 

 

Psychologie und Philosophie 

(PUP): Weisheit in der Schule: 

Lässt sich Weisheit lernen und 

lehren? 
  

Unterrichtseinheiten: 16  
  

 

Referent/innen:                 

Prof. Dr. Judith GLÜCK                                                         Prof. Dr. Otfried HÖFFE 

  

Organisation:  DDr. Paul Geiß  (paulgeiss@univie.ac.at) 
 

Inhalt:  

Weisheit als Thema des Psychologie- und Philosophieunterrichts wird interdisziplinär vermittelt: 

Aus der Sicht der Philosophie: 

•    Welche Arten von Lebenskunst gibt es?  Inwiefern ist Lebensweisheit/Klugheit eine 

Kardinaltugend? 

•    Wie lernt man Lebenskunst und Lebensweisheit und welche Lehren gibt es dazu? 

•    Sind Lebenskunst und Lebensweisheiten in Kulturen und Völker unterschiedlich? Inwiefern zeigt 

sich Lebenskunst in der Form von Altersweisheit?  
 Aus der Sicht der Psychologie: 

•    Was ist Weisheit? – Wie entwickelt sich Weisheit? Woraus gewinnt man Erkenntnisse über das 

Leben? 

•    Wann gelingt es und wann nicht, weise zu handeln? Welche Situationseinflüsse gibt es auf weises 

Verhalten? 

•    Welche Erfahrungen gibt es mit Weisheit im Schulkontext? Welche Idealvorstellungen von weisen 

Lehrer*innen sind feststellbar? Wie kann man Weisheit vermitteln? 

  

Ziele: 

Die Themen werden gemeinsam mit den Teilnehmenden erarbeitet und mit Ergebnissen 
psychologischer und philosophischer Forschung vermittelt, inklusive eines Einblicks in damit 

verbundene fachspezifische Erkenntnis- und Forschungsmethoden 

Konkrete Materialien (empirische Studien, philosophische Texte etc.) werden vorgestellt, mit denen 

diese Themen im Unterricht behandelt werden können. 

  

Literaturhinweise: 

J. Glück: Weisheit: Die 5 Prinzipien des gelingenden Lebens. Kösel (Random House), München 2016. 

O. Höffe: Lebenskunst und Moral oder macht Tugend glücklich? C. H. Beck, München 2007. 

O. Höffe: Lesebuch zur Ethik. Philosophische Texte von der Antike bis zur Gegenwart (6. Aufl.). C. H. 

Beck, München 2015. 
  

Ort: PH Salzburg Stefan Zweig, Akademiestraße 23, 5020 Salzburg – Raum CUG.19B 

  

Beginn: Do., 20.4.23   18.00 

  

Ende:     Sa., 22.4.23   13.00 


